
Ist die AfD eine demokratische Partei?
Beitrag von „Wolfgang Autenrieth“ vom 11. Oktober 2023 15:05

Zitat von fachinformatiker

Hast du dazu Quellen? Habe immer nur von der AFD gelesen, dass Rassismus auch in
AFD Reihen nicht geduldet wird und zum Parteiausschlusses führt.

Zitat
Aber gerne:

"Muss man so viel Wind machen?", fragt ein langjähriger Parteifunktionär aus
Nordrhein-Westfalen. Der AfD-Mann hält offenbar wenig davon, dass seine Partei sich
als Opfer gibt. "Ich wäre froh, wenn unsere großkopferten Opfer sich etwas klüger
verhalten würden", schreibt er und geht auf seine eigene Vergangenheit in der
rechtsradikalen Partei "Die Republikaner" ein. Dort sei er mehrfach "Opfer linker
Gewalt" geworden. "Das wurde angezeigt, aber nicht an die große Glocke gehängt, um
andere Aktive, insbesondere junge Mitglieder, nicht zu verschrecken."

aktuell im Stern-online vom 9.10.2023 im Artikel zum Thema Weidel/Chupalla
https://www.stern.de/politik/weidel…t-33891660.html

Was glaubst du denn, wo die ganzen ehemaligen Funktionäre der Republikaner, NPD, Deutsche
Alternative, Deutsche Volksunion, Identitäre Bewegung, Der III.Weg, Nationale Alternative,
Pegida, ... abgeblieben sind? Bilden die heute den Kader der "Linken"? 

BTW: Wenn man wegen rassistischer Äußerungen aus der AfD ausgeschlossen würde, dürften
Höcke und Gauland schon lange keine Mitglieder mehr sein.
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